
Landkreis Vorpommern-Rügen
Der Landrat

Auszugaus der Niederschrift über die

18. Sitzung des Kreistages Vorpommern-Rügen vom 09.10.2017

Besch lussausfertigung

TOP24 - Weiterfinanzierung der bisher mit Mitteln ausdem Bildungs- undTeilhabepaket
finanzierten Schulsozialarbeiterstellen 2017 bis 2020
Vorlage: BV/2/0363

Beschluss: KT 318-18/2017

1. Der Landkreis Vorpommern-Rügenübernimmt bis zum 31. Dezember 2020 - vorbehaltlich
der Genehmigungseiner jeweiligen Haushaltssatzung- die erforderliche jährliche
Kofinanzierung gemäß .Landesprogramm zur Unterstützung der Förderung der
Schulsozialarbeit in den Landkreisen und kreisfreien Städten" für die bisher mit Mitteln
aus dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) finanzierten Schulsozialarbeiterstellen
(Anlage 1) an den Schulen, für die er selbst Schulträger ist.

2. An der gemäß .Landesprogramtn zur Unterstützung der Förderung der Schulsozialarbeit
in den Landkreisen und kreisfreien Städten" erforderlichen Kofinanzierung der
zuwendungsfähigen Personalkostenfür bisher mit Mitteln aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket (BuT) finanzierten Schulsozialarbeiterstellen (Anlage 1) an den Schulen,
für die der Landkreis Vorpommern-Rügen nicht Schulträger ist, beteiligt er sich in den
Jahren 2018 bis 2020 - vorbehaltlich der Genehmigungseiner jeweiligen
Haushaltssatzung- mit 50%, wenn sich der jeweilige Schulträger in gleicher Höhe
beteiligt.

3. Für das Jahr 2017 übernimmt der Landkreis Vorpommern-Rügendie gemäß
.Lanäesprogramm zur Unterstützung der Förderung der Schulsozialarbeit in den
Landkreisen und kreisfreien Städten" erforderliche Kofinanzierung der
zuwendungsfähigen Personalkosten für die die bisher mit Mitteln ausdem Bildungs- und
Teilhabepaket (BuT) finanzierten Schulsozialarbeiterstellen (Anlage 1) in voller Höheaus
unverbrauchten BuT-Mitteln, wenn die jeweiligen Schulträger - unter Vorbehalt der
Genehmigung ihrer Haushaltssatzung- die Kofinanzierung der Stellen 2018 bis 2020 nach
2. sicherstellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen

Stralsund, 10.10.2017


